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IM .
? Politische Wochenschau .

Unverhofft kommt oft ! Seit langen Jahren
bat das Zentrum und mit ihm die Mehrheit
des Reichstags die Aufhebung des § 2 des
Jesuitengesetzes gefordert , ohne daß die ver¬
bündeten Regierungen Miene gemacht hätten ,
diesem Verlangen nachzukommen , und jetzt ist
dieses Geschenk dem Zentrum plötzlich ohne
sichtbare äußere Veranlassung in den Schoß
gefallen . Die praktische Bedeutung des Fort¬
falls dieses Paragraphen ist ja nicht sonderlich
groß , aber cs liegt in der Natur der Sache ,
daß man in weiten Voikskreisen nicht ohne
Sorge über die Gründe zu diesem plötzlichen
Enlgegenkommen gegen das Zentrum grübelt .
Welches aber auch diese Gründe sein mögen ,
so muß doch ehrlicherweise zugegeben werden ,
daß die Regierungen mit diesem Schritt nur
einem wiederholt mit überwältigender Mehrheit
kundgegebenen Verlangen des Reichstags nach-
gekommen sind. Diejenigen , welche mit dieser
Abbröckelung des Jesuitengesetzes , die hoffentlich
nicht fortgesetzt wird , nicht einverstanden find,
müssen ihre Vorwürfe in erster Linie gegen den
Reichstag richten.

Dieser , nämlich der Reichstag , hat seiner¬
seits Ursache, sich darüber zu beklagen , daß die
Regierungen nicht allen seinen Wünschen mit
gleicher Bereitwilligkeit enlgegenkommen , wie
denjenigen , die speziell das Zentrum angehen .
Die Diäten hat der Reichstag noch öfter ge¬
fordert , wie die Aufhebung des 8 2 des Je¬
suitengesetzes , aber er wartet noch immer ver¬
geblich auf die Erfüllung dieses Wunsches , ob¬
wohl gerade die j . tzige trostlose parlamentarische
Lage den schlagendsten Beweis für die Not¬
wendigkeit der Diätcnbewllliguug liefert . Spinnt
sich doch die Etatsdebatte , der angesichts der
chronischen Beschlußunfähigkeit des Reichstags
kein Ende bereitet werden kann , so endlos fort ,
daß die Hoffnung auf die rechtzeitige Fertig¬
stellung des Etats enögiltig ausgegsben worden ist.

Im übrigen hat es gerade in dieser Woche
bei der Beratung des Militäretats mehr¬
fach ganz interessante Debatten und zugleich
heftige Zusammenstöße zwischen dem Kriegs¬

minister und der Linken gegeben. Bei aller Rede -
gewandhetk , über welche Herr v . Einem verfügt ,
hat er doch in der Erörterung einiger mili¬
tärischen Fragen manches zu wünschen übrig
gelassen . So ließen insbesondere seine Dar¬
legungen über den höchst bedenklichen Fall des
Prinzen Arenberg manche Frage ungeklärt .
Ueberhaupt macht sich in der öffentlichen Meinung
über den Ausgang , welchen diese Affäre nach
jahrelangem Hin und Her genommen hat , eine
durchaus begreifliche Mißstimmung bemerkbar .
Wenn auch nach dem Gutachten der Sachver -
verständigen die Freisprechung des erst zu zehn
Monaten Gefängnis und dann zum Tode ver¬
urteilten , dann zu fünfzehn Jahren Zuchthaus
und endlich zu fünfzehn Jahren Gefängnis be¬
gnadigten prinzlichen Mörders wohl zu erwarten
war , so muß es doch die öffentliche Meinung
beunruhigen , daß durch die Ueberführung des
Prinzen in eine private Heilanstalt die Ga¬
rantier » für eine dauernde Unschädlichmachung
des doch jedenfalls gemeingefährlichen Geistes¬
kranken fortgefallen sind.

Ueber die Vorgänge in Südwestafrika
sind in dieser Woche nur wenig Nachrichten von
Belang eingclaufen , doch ist alles in allem ein
Fortschritt der militärischen Operationen gegen
die Hereros zu verzeichnen. Die englischen Hiobs -
posten über angebliche weitere Aufstands -
bewegungcn in den Koloniecn haben sich bisher
nicht bewahrheitet .

Aufrichtiges Beileid hat überall in Deutsch¬
land und noch über die schwarz- weiß -roten
Grenzpfähle hinaus die Hiobspost erweckt, die
am letzten Tage der vorigen Woche aus
Hannover kam und der Welt den Tod des
greisen Feldmarschalls und hervorragenden
Militärs und Strategen , des Grafen Walder -
se e, kundgab .

Sehr betrübend und alarmierend klingen
auch die Meldungen aus Prag , wo das rauf¬
lustige und unbotmäßige Tschechentum einen
förmlichen Feldzug gegen die deutschen Stu¬
denten organisiert hat , die in dem alten Prag
eine der letzten Säulen des Deutschtums bilden .

Der Feldzug in Ostasien hat in dieser
Woche einige neue Operationen zu Lande und

zu Wasser gebracht , bei denen die Japaner
Erwlge erzielten , ohne daß diesen jedoch eine
entscheidende Bedeutung beizumefsen ist . Doch
scheint es , daß man bald mit ernsteren Zu¬
sammenstößen auf dem Lande wird rechnen
können .

HageSKZuigksiLeK.
Baden.

Durlach , 12 . März fSaisontheater .^
Am Sonntag findet wieder Doppelvorstellung
statt und zwar nachmittags 4 Uhr das aller¬
liebste hochamüsante Märchen „Till Eulenspiegels
lustige Streich ; " , welches der lieben Kinderschar ,
welche gewiß wieder recht zahlreich erscheinen
wird , einige vergnügte Stunden bereitet . Der
Abend bringt das allerorten mit stets großem
Beifall gegebene Lustspiel „Im weißen Rössl " ,
hierzu kann man den Besuch unseren Theater¬
freunden nur warm empfehlen , da das Stück
eines der besten , modernen , an allen Bühnen
mit enormem Beifall gegebenes ist , und auch
von unserer strebsamen Direktion in ausge¬
zeichneter Darstellung zur Aufführung gelangt .
Also möge sich jeder Kunstfreund am Sonntag
zur Losung nehmen : „ Auf ins Theater , um
einige genußreiche, amüsante Stunden zu verleben .

Karlsruhe , 11 . März . Die badische
Bibelgesellschaft hat der britischen und
ausländischen Bibelgesellschaft in London zur
Feier ihres 100jährigen Bestehens eine Festgabe
von 3000 Mk . gestiftet .

-
s
- Heidelberg , 11 . März . Bei der hiesigen

Polizei stellte sich ein gewisser Johann
John aus Erfurt mit der Angabe , den Frank¬
furter Piauofabrtkanten Lichtenstein
ermordet zu haben . Als Mordwerkzeug habe
ihm ein Schieserdeckerhammer gedient , den er¬
be ! sich trug . Er habe die Tat gemeinschaftlich
mit einem ihm unbekannten italienischen Schlosser
verübt , der mit dem Ergebnisse des Raubes
entflohen sei, ohne einen Teil davon abzulaffen .
John gab weiter an , 3 Jahre Zuchthaus wegen
eines Raubanfalles verbüßt zu haben . Aus
seinen Papieren geht hervor , daß er sich z. Zt .
des Mordes tatsächlich in Frankfurt befunden

Jeuilleton . 4)

Der Majoratsherr .
Roman von L. Jdler - Derelli .

( Fortsetzung .)
Die Schwester antwortete nicht ; sie sah nach

kinem Reiter , der auf der Landstraße an dem
kleinen Gutshause vorüberritt ; grüßend zog der¬
selbe den Hut . Viktoria dankte mit leichtem
Erröten .

»Leutnant von Westen ! " sagte Regine , die
Sleichfolls an das Fenster getreten war . „ Er
ist wieder bei Herrn von Blomen zu Besuch ;
er kommt oft , Viktoria , und diese Gegend hat

Reizes
Fremden weuig landschaftliche

. . Sie sah bei diesen Worten die Schwester' Echelnd an .
» Ich weiß es nicht , weshalb Herr von

mnL l
" ^ häufig seine Verwandten besucht ; er

sehr gern mögen ! " erwiderte das hübsche
AMU ein wenig kurz , ohne den lächelnden" <r der Schwester zu erwidern .

^ egina lachte laut auf .
' Viktoria , auch Du hängst Dein Herz" einen blutarmen Offizier ! Wirklich, " fügte

sie dann ernst hinzu , „die Familie Thurin läßt
in ihren Herzensneigungen das Geld aus dem
Spiel . Und darum müssen wir alle warten ,
vielleicht ganz entsagen ! Wenn eine von uns
dreien auf einen Millionär verfallen wäre , für
ihn und für die anderen wäre es besser ! "

„ Hier sind keine Millionäre , auf die wir
verfallen könnten ! " entgegnete die Schwester ,
gleichfalls lachend .

„ Und wenn sie zu Dutzenden herumltefen , so
gäbe ich doch meinen Professor nicht wieder

heraus ! " rief Regine entschieden .
Viktoria schwitz ; sie sah still in den dämmern¬

den Abend hinein ; ihre Gedanken weilten bei
dem Reiter , dessen Umrisse eben in der Ferne
verschwanden .

Zweites Kapitel .
Der Herbst kam in das Land , und mit den

kürzer werdenden Tagen reiste Regine von
Thurin wiederum zu ihren Verwandten nach
Leipzig .

Eberhard war gegen diese Reise gewesen .
Er hätte es für paffender erachtet , wenn der

Bräutigam seiner Schwester rach Thurin ge¬
kommen wäre . Da dem Professor aber eine

große wissenschaftliche Arbeit übertragen war ,
von deren Gelingen viel abhing , blieb ihm füg¬
lich zu einer weiten Reise keine Zeit . So

nahm Regiue fröhlichen Abschied von den Ge¬

schwistern . Ach , keiner von ihnen ahnte , daß
die Schwester erst nach Jahren die alte Heimat
Wiedersehen sollte ! ^

Baron Hans war , wie gewöhnlich , den
ganzen Sommer auf Reisen . Eberhard ver¬
waltete in seiner Abwesenheit das große Be¬
sitztum , und die Dienstboten wie die Bauern
betrachteten ihn bereits als den Herrn des
Majorats .

„ Er hält besser Ordnung , als der Alte ! "

hieß es allgemein , doch war den Leuten im
Grunde Baron Hans lieber , denn unter seinem
Regiment ließ es sich lustiger leben , während
Eberhard keine Unordnung » « gerügt passieren
ließ .

Aber es war eine aufregende und anstrengende
Sache für den jungen Mann , im fremden Be¬
sitztum den Herrn spielen zu müssen , und mancher¬
lei Verdruß brachte ihm diese Stellung .

So langte er eines Oktoberabends müde
und verstimmt in seinem Heim an . Er war
den ganzen Tag „ im Dorf " gewesen , wie das
Gut des Onkels allgemein von seinen Verwandten
genannt wurde .

Wortlos setzte er sich in eine Sofaecke , zu
sehr mit seinen eigenen Angelegenheiten be¬
schäftigt , um die Aufregung , in der sich seine
Schwester befand , sofort zu bemerken .



* Stuttgart , H . März . Wieder,Schw .
Merk . " wittert ! , hat Württemberg im Bundes¬
rar gegen die Aufhebung des § 2 des Jcsuitcn -
gesetzes gc stimmt .

Defterreichifche Msnsrchre.* Wien , 12 . März . Der Ministerial -
sekretör im ungarischen Ministerium s laters ,
Graf Navoleon Czaky gab gestern Abend
auf der Ringstraße auf eine junge Dame ,die Frau d -. s Geschäftsreisenden Brabemtz ,
mehrere Revolverschüsse ab und verletzte
dieselbe schwer. Czaky behauptet , er kenne die
Dame nicht , er habe nur jemanden umbringen
wollen . Er wurde festaenommen .

Australien .* Sydney , 10 . März . Amtlich wurde ein
leichter Pcstfall scstgcstellt . Die Krankheit
ist anscheinend mit Qnrensländer Herkünften
durch Ratten eingeschleppt .

Der russisch - japanische Krieg .
Petersdurg , 10 . März Der stellvertretende

Stabschef der Festung Wladiwostok telegraphiert
von gestern : Die Nachricht des Reuierschen
Bureaus , daß zwischen dem Wladiwostoker
Kreuzer geschwader und einem javanischen Ge¬
schwader eine Seeschlacht stattgesunden haben
soll, beruht aus reiner Erfindung .* Köln , 11 . März . Die „Köln . Zig . "
meldet aus Tokio von gestern : Die Hafen¬
einfahrt von Port Arthur ist frei . Es ge¬
lang den Russen , den „ Retwisan "

, welcher die
großen Panzer schiffe an der Ausfahrt ver¬
hinderte , in den Jnnenhafen zu bringen .* Shanghar , 12 . März . Es ist jetzt ver¬
einbart worden , daß sich ein chinesisches
Kanonenboot längsseits des russischen
Kanonenboots „Mandschur " lege und die
Verschlußstückc seiner Geschütze, sowie unent¬
behrliche Teile der Maschinen an sich nehme . —
Gestern traf der erste japanische Post -
dampfcr seit dem Beginn des Krieges hier ein.
Der Dampferdienft soll weiter geführt werden
wie vor dm Kriege .

* Tokio , 12 . März . Eine gestern erschienene
Sonderausgabe des Amtsblattes in Söul ver¬
öffentlicht den vollständigen Wortlaut des
zwischen Japan und Korea abgeschlossenen
Protokolls . Danach werden u. a . die an
Rußland gemachten Konzessionen für ungültig
erklärt .

BerschiedeurS .— In Erkenntnis der trostlosen Ge¬
schäftslage des Reichstags , die sich nicht
verbessert , sondern verschüchtert hat und die
Fertigstellung des Etats vor dem Beginn des
Finanzjahres bereits als ganz aussichtslos er¬
scheinen läßt , finden erneut Beratungen des
Serrwrenkonvents statt . Solange der R ichstag
beschlußunfähig bleibt , ist r- ich .'s zu ändern . Die
Be chlußunfählgkeit ist der Hauptfehler und ihr
erttgegenzuwirken ist die Hauptaufgabe . Die

„ Krenzzrg . " regt wieder eine Alr .dmmg der Sc -
schättsordnung an , ohne zu sagen , wie dieselbe
airssehen soll.

- Aus Saarbrücken wird der „ Köl «.
Zig ." vom 10 . März folgendes mitgeteill :
Gestern abend war durch Extrablätter der
Brurdeßratsbeschluß über die Aufhebung des Z 2
des Jesuitengesetzes bekannt geworden . Heute
morgen nun fand man das Bismarckdenkmak
mit einem Trauerflor umhüllt ; eine am Denk¬
mal angebrachte Tafel enthielt die Worte :
„Bismarck erwach '

, wahr ' unsre Sach ' l "
Neustadt a. H . , 10 . März . Mehr als

50 000 Liter Wein find bei einer unverhoffte »
Kellerkontrolle gestern vom Untersuchungsrichter
des Landgerichts Frankenthal in einer größere »
Wetnhandlnng in Neustadt a . H . mit Beschlag
belegt worden , nachdem der Wein von einem
den Untersuchungsrichter begleitenden Beamten
der Kreisoersuchsstation Speyer beanstandet
worden war . Gegen den Inhaber der Wein -
Handlung , dessen Bücher ebenfalls beschlagnahmt
wurden , wurde Haftbefehl erlassen , doch mußte
von einer Ueberiühcurrg tu das Untersuchungs¬
gefängnis vorerst abgesehen werden , weil sich
der Betroffene krank meldete . Er wurde deshalb
nach dem Krankenhause verbracht , wo er in einem
Zimmer interniert wurde . Der beschlagnahmte
Wein soll durch Surrogate gefälscht sein , was
durch die chemische Untersuchung klar gestellt
werden wird . Jedenfalls darf man dem Aus¬
gang der Angelegenheit mit Spannung entgegen¬
setzen , da es sich , wenn die Ergebnisse der
Untersuchung die Beschlagnahme rechtfertigen ,
um Fälschungen handeln würde , wie sie in
gleichem Umfange rin pfälzisches Gericht noch
nicht beschäftigt haben .
Spielpla « des Großh . Hoftheaters Karlsruhe.

Dienstag, 15. März . V. 43 . Mittel - Preise .
goldene Kreuz , Oper in 2 A. nach dem Französische »
von H . S . Mosenihal , Musik von Ignaz Brübl . 7 dN
nach S. Bombardon : Hans Erwin vom Stadtthcater i»
Riga als Gast.

Donnerstag, 17 . März. 4 . 44 . Mittel- Preise. A«
«ud Jimmerman » , komische Oper in 3 A- , Text uud
Musik von Albert Lorsing. 7 bis nach halb 10. van Bert :
Hans Erwin vom Stadttheater in Riga als Gast.

Freitag , 18. März. ö . 44. Große Preise. Samt«»
«ud Z>aktka , Oper in 3 A. von Ferdinand Lemai« ,
deutsch von Richard Pohl , Musik von C . Saint - Sa »»«.7 bis halb 10.

Samstag , 19. März. 0 . 44. Mittel- Preise . Zm«
erstenmal : Teffa , Tragödie in 5 A. von Wilhelm Wcigemd
(Uraufführung ). 7 bis gegen 10.

Sonntag, 2V. März. L . 45 . Große Preise. Kar« «*»
große Oper i« 4 A. von H. Meilhac und L. Halsotz,Mu sik von Georges Bizet . Halb 7 bis nach halb 1».

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 12 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 76 Läufei -
schwcinen und 362 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 76 Läuferschweine und 362 Ferkel -'
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer -
schweme 30 — 80 für das Paar Ferkel¬
schweine 12 —20 Gute Ware wurde rasch
und preiswürdig abgesetzt.

hat . Ob man es mit dem wirklichen Mörder
oder mit einem Geisteskranken zu tun hat ,
wird die Untersuchung ergeben .

-
ss Mannheim , 11 . März . Unter dun

Verdachte der Brandstiftung wurden die
Inhaber der Zigarettenfabrik Romanow ,
die Gebrüder J - tzki und ein gewisser Gütler
in Haft genommen . Das Laden ! vkal rer
Verhafteten ist in der Nacht zum Dienstag
vollständig ausgebrannt . Es war ein kleines
Geschärt , das erst im November gegründet wurde .
Die Verhafteten stammen ans Polen .

Konstanz , 10 . März . Peinliches Aufsehen
erregt hier , wie das „Markgr . Tagbl ." meldet ,der Fall , daß 7 Primaner vom Gymnasium
wegen fortgesetzter sittlicher Verschlungen , die
Krankheit rach sich zogen , ausgeschlossen Werden
mußten . Ueber die Angelegentzett ist dem Ober¬
schulrat Bericht erstattet worden , der jedenfalls
eine strenge Untersuchung veraniassen und eine
Schuldisziplin zur Durchführung bringen wird ,
durch welche unlautere Elemente von der Anstalt
ferngchalten werden . Das bei dem Fall in
Frage kommende Mädchen , die 17 jährige Tochter
eines Schneiders , soll einer Biss . rungsanstalt
überwiesen werden .

Deutsches Reich.
* Potsdam , 11 . März . Der Kaiser traf

heute vormittag 10 Uhr hier ein und fuhr nach
der Reitbahn des Regiments Garde du Corps ,
wo ihn Oberstleutnant Frhr . v. Nicht Hofen
empfing . Ans dem Vorhofe der Reitbahn waren
die Generalität und die Vorgesetzten des Regi¬
ments versammelt . In der Reitbahn wohnte
der Kaiser einer Oifiziersreitstunde bei. Um
11 Uhr begab sich der Kaiser nach dem Lust¬
garten und besichtigte die vom Kronprinzen ge¬
führte 2 . Kompagnie des 1 . Garde Regiments
zu Fuß . Nach dieser Besichtigung fand ein
zwcimaliecr Vorbeimarsch des gesamten I . Garde -
Regim . nls , das eiste Mal in Zügen , Las zweite
Mai in Kompaguiefront statt . Darauf fuhr
der Kaiser nach dem Offizierskafmo der Garde
du Corps , wo er um 12 Uhr an einem Früh¬
stück leUnahm . Um 1 Uhr begab sich der Kaiser
mittels Sonderzugs nach Berlin .

* Berlin , 12 . März . Der Kaiser reiste
abends um 11^ Uhr nach Br - merhaven ab , von
wo er die Mittelmeerfahrt antritt . Zur Verab¬
schiedung waren der Kronprinz und Graf Bülow
anwesend . Prinz Heinrich und Generaldirektor
Wiegand erwarten den Kaiser an Bord d s
„ König Albert in Bremerhaven .

* Berlin , 11 . März . Der „Neichsanzeiger "
veröffentlicht das Gesetz vom 8 . März betr . die
Aufhebung des 8 2 drs Gesetzes über den
Orden der Gesellschaft Jesu vom
4 . Juli 1872 .

* Iena , 11 . März . Im Landt ag erklärte
Staatsministcr Rothe , daß Sachsen - Weimar
im Bundesrat gegen die Aushebung des 8 2
des Jesu itenordens gest immt habe.

„Es wird Zeit , daß Onkel Hans endlich
einmal wieder heimkommtl " sagte er außer¬
ordentlich mißmutig . „Die Arbeit im Dorfe
wächst mir über den Kopf . Um meine Felder
kann ich mich kaum mehr kümmern . Dabei bin
ich ja nur des Onkels Verwalter und die Leute
widersprechen meinen Befehlen überall . „So
will es der gnädige Herr nicht , das würde der
Herr nicht tun !" heißt es bei jeder Anordnung .
Gut , so soll der Herr kommen und sich um
seine Wirtschaft selbst kümmern , anstatt mir die
Last und die Verantwortung aufzubürden ! "

Viktoria war Eberhards liebste Schwester ,
sie .erinnerte ihn an seine veistorbene Mutter .
Er war cs gewohnt , bei ihr stets Teilnahme
für seine Angelegenheiten zu finden , aber heute
schwieg sie ; nur die Hand , die ihm die Theetaffe
reichte , zitterte . Der Baron wurde aufmerksam .

„Was hast Du ? " fragte er besorgt . „ Ist
etwas vorgefallen ?"

Statt der Antwort reichte Viktoria ihm
einen Brief , dann verbarg sie ihr Gesicht in den
Händen .

Verwundert betrachtete der Baron das ver¬
schlossene Couvert . Es war eine Einlage und
von Regines Hand adressiert .

Zwei Briefe fielen bei dem Oeffnen heraus ;
der eine war von kräftiger Männrrhand ge¬
schrieben und lautete :

„Mein verehrter Bruder ! Zürnen Sie
Ihren Geschwistern nicht, wenn dieselben Ihren
Wünschen doch zuwider gehandelt haben . Sie
geboten uns , unsere Verbindung auf bestimmte
Zeit hinauszuschieben . Das fiel unseren lieben¬
den Herzen zu schwer, und da meine wissen¬
schaftliche Arbeit , ich kann es mit hoher Be¬
friedigung sagen , den ersten Preis errungen hat ,
glaube ich wohl imstande zu sein , Regine von
Thurm eine dauernde Heimat zu bieten . Wir
sind beide jung und hoffnungsvoll . Meine
Lebensstellung ist , wenn auch für jetzt noch be¬
scheiden , doch durchaus fest gesichert und Regines
Verwandte tadelten unfern raschen Schritt keines¬
wegs . So find wir beide denn nun durch die
Ehe unauflöslich verbunden , und unserm Glück
fehlt nur Ihre Verzeihung , geliebter Bruder .
Der Gedanke , daß wir Ihr Mißfallen vielleicht
erregt haben , betrübt uns . Regine wird , ich
schwöre es Ihnen , das Vertrauen , das sie in
mich setzte, nie zu bereuen haben . Gewähren
nun auch Sie uns ein freundliches Wort und
verzeihen Sie Ihren Geschwistern Hermann und
Regine Stein ."

Der Brief enthielt noch eine Nachschrift von
Regines Hand , einige von großer Zärtlichkeit
überströmendc Worte an den geliebten Bruder
und eine flehendliche , demütige Bitte um Ver¬
gebung .

Der andere Brief war von dem Onkel , i»
bessern Hause Regine sich besuchsweise aufgs -
halten hatte . Der Herr setzte in kurzen, klare «
Worten die Zweckmäßigkeit der Verbindung
auseinander und billigte durchaus den geschehene »
Schritt .

„ Wozu sollten sie noch warten, " lautete eme
Stelle in diesem Brief , „wenn sie sich doch ein¬
mal liebten ? Hermann Stein ist ein Ehren¬
mann und er wird Deine Schwester auf Hände »
tragen ! "

Eberhard ließ die Briefe finken, sein Gesicht
war bleich bis an die Lippen .

„Er ist kein Ehrenmann !" seufzte er bitter .
„ Wie konnte er so heimlich handeln ?"

Viktoria weinte still vor hin .
„Du weißt cs schon ? " fragte der Bruder .
„Auch mir hat sie es geschrieben und dm

Aries an Dich eingelegt . O , Schwester , Schwester ,
wie konntest Du uns das alltun ?"

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Auf dem Forum in Rom wurden unter

dem Fundament , der verschwundenen Kolofsal -
reiterstatue Domitians in einem Behälter vier
antike Vasen , die denen aus dem 8 . Jahr¬
hundert gleichen, aufgefundcn . Archäologen legen
der Entdeckung großen Wert bei.



AwtsverSünvigttngsbratt für den Amtsbezirk Dnrlach
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Jarrenmarkt .
Wir geben bekannt , daß Mittwoch den 23 . März

d . Fs . in Verbindung mit dem regelmäßigen Vieh¬
markt ein Farrenmarkt hier abgehalten wird , wobei

^ folgende Prämien zur Verteilung kommen werden :
s , der Betrag von 100 Mk . (seitens des Bezirksvereins ) an

Aussteller preiswürdiger selbstgezüchteterFarren , zu welchem
Zweck sich die Aussteller durch desfallsige bürgermeister¬
amtliche Zeugnisse auszuweisen haben ;

b . 100 Mk . (von der Stadt ) an Händler , welche den Markt
mit preiswürdigen Farren befahren .

Endlich werden durch den landwirtschaftlichen Bezirksverein Weg-

«eldentschädigungen in bisher üblicher Weise an Aussteller des land -

mrtschastlichen Vereinsbezirks für selbstgezüchtete, nicht prämiierte
und nicht verkaufte Farren geleistet.

Zu zahlreicher Beteiligung an diesem Markte wird eingeladen .
Durlach den 8 . März 1904.

Der Gemeirrderal .

Aufgebot.
Nr . 3730 . Die Maurer Martin

Luchs Ehefrau , Karoline geb .
Lnis in Wöschbach , hat beantragt ,
den verschollenen, am 1 . Januar
1841 in Wöschbach geborenen

Marti« Fuchs, Maurer,
zuletzt wohnhaft in Wöschbach , für
tot zu erklären.

Der bezeichnet Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem
auf
Mittwoch de» 21. Pezernöer 1904,

vormittags 9 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gericht,
1 . Stock , Zimmer Nr . 6 , anbe¬
raumten Aufgebotstermin zu
melden , widrigenfalls die Todes -
«Elärung erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen
zu erteilen vermögen , ergeht die
Aufforderung , spätestens im Auf¬
gebotstermine dem Gericht Anzeige
z« machen .

Durlach , 8 . März 1904 .
Großh . Amtsgericht :

gez. Nebel .
Dies veröffentlicht :

Der ' Gerichtsschreiber :
Frank .

Durlach.
Fahrnis - Versteigerung .

Im Auftrag der I . Gräbner
Erben werden

Dienstag de» 15 . März,
nachmittags 2 Uhr beginnend , im
Hause Hauptstraße Nr . 22 hier
nachstehende gut erhaltene Fahr -
uiffe gegen Barzahlung öffentlich
versteigert :

1 Schreibtisch , 1 Auszugtisch,
1 Ovaltisch, Wasch - und Nacht¬
tische, 3 Chiffonniers , 2 Pfeiler¬
kommoden, 1 Sofa , 5 kompl .
Betten , 1 Kinderbettlade ,
1 Lehnstuhl, 1 Dutzend Rohr¬
sessel , 1 Kleiderständer , Vor¬
hänge , Spiegel , Bilder ,
1 Kuckucksuhr , 1 eiserner Herd
mit Kupferschiff , 1 Küchen¬
schrank , 2 Schäfte , 1 Sitz¬
badewanne , 1 Plisemaschine
und noch verschiedene Gegen¬
stände.

Dnrlach , 9 . März 1904 .
Der Beauftragte :
A . Enzmann .

« ne .
AMdsfMkN - NttßklgtMg .

—^ Die Gemeinde Aue
versteigert am Mitt¬
woch de« 16. Würz,

^ nachmittags 2 Uhr , im
»ürrenhof einenIfchweren fetten

Rindsfarren , wozu Kauflustige ein¬
geladen werden .

Aue, 12 . März 1904.
Der Gemeinderat :

Born , Bürgermeister .
Raunser , Ratschr.

Stupferich.
Stammholz Versteigerung .

Die Gemeinde Stupferich ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
mit Borgfrist bis 1 . Okt . d . I - :

132 Wagnereichen U - Klasse,
6 buchene Sägklötze , 24 sorlene
und 1 fichtenen Baustamm ,
6 Fichtenstangen .

Liebhaber werden auf Mittwoch
de» 1k. d . M . , vorm . 9 Uhr ,
zur Zusammenkunft am Rathaus
dahier eingeladen .

Stupferich , 7 . März 1904 .
Der Gemeinderat :

Vogel , Bürgermeister .
Flohr .

Privat - ANpiKKN»
Wolfartsweier.

Fahrnis - Versteigerung.
Dienstag den 15. März,

nachmittags 1 Uhr :
1 aufgerichteter Kuhwagen , Holz¬

leitern , Heuleitern , Pfuhlfaß ,
Pflug , Egge , Krautständer ,
Fleischständer , Schubkarren ,
Marktwagen , Kuhgeschirr,
5 Sester frühe Kartoffel , Steck¬
zwiebel, Faß - und Bandgeschirr,
Feld - und Handgeschirr und
sonst noch verschied . Hausrat .

Andreas Schäfer.

Kinderttegwagen,
gut erhalten , mit Gummireifen ,
Kinderftuhl , zusammenlegbar,
Kindersitzwagen , noch neu , billig
zu verkaufen Kauptstr . 8.

Ein guterhaltener Sportwagen
ist zu verkaufen

MitSekmstraß« 11 , 3 . Stock.

Eine gute Iiege
hat zu verkaufen

Karl Sturm . Wössingen .
Ein großer rotbrauner Hund

mit weißer Brust ist zugelaufen .
Abzuholen

Kaiserstraße 57 in A«e.

Pferdedung, «ZV
Grötzingerftratze IS.

GroWnzogliche Landwirtschastsschnle Angnstenberg.
Die öffentliche Schlußprüfung der landwirtschaftlichen

Winterschule findet am Dienstag den 15 . März d . I . , vor¬
mittags 9—12 Uhr , statt .

Wir laden die Staats - , Kreis - und Gemeindebehörden , sowie
Eltern und Anverwandte der Schüler , Landwirte und Freunde der

Anstalt höfiichst ein.
Der Vorstand : Magen au.

RNt. sM -, Msr StrstMlMt rtsi.

llödsre lisnsvlssoliuls l.snclsu
Seginn des Zommsrsemvsrers : 13 . üprN 1904 .
ZsstzAA»1A »lri»»« La alle Klassen n . Kurse.

I Lver VardereLlnnxsltlassen Xnridsn im von 11—14
Falrren .

II LveL ^ aekklasse » f v. 13 —26 Frrlnreo .
Linzüdr . Lxgmen .

III . Lvel lrall »j » lrr . Han «lel »ikn5se Mr .junKS I^euto
von 16 —36 .Irrlrreir . 7.UV knukmffnn .
Praxis un <I *

8 « l»ul - nn «l l? « nsLenr »1srrinnre Ln tinposanLern
Iffeulran »ntt allen ssnilärvn DinrLeliSun ^ eu . in
seliänsler Laxe «lvr <̂ nte Verzrttoxnnx
« n «l xeivlssenl »aLt « L ^ ktznllsielsLLxnsrx «ler » err

-»lonkre . krospelits rnit Rsksrenron vsr --86n <1tzt IroKtk-nkrsi Oiroictor 11a » r .

Klsxelellergerberki uns llsnilsckulifgbrjk
Uulrer L LulelL ,

lelepiion 68 Dlir1s >.0ll , lelepdon 68
blinLSlnsssv 34/38 .

Spezialität : 2iö§s»1sLsr1lS.iiäseIiiiIis.
loairmsäm-jlsaHMe ia sliea KriiM».

Li » ru r » I»r1lLH»rvl8v » .

gibt

otioo Lisicdö
dküijsglj MW Wzchk

lllliiiiliiiiiiliiiililztM
ttSkvre U. mittlere tsetm . l. skrLNLtsit Mr 8
Îssckiuen -, Lielrlrs - nucj LaniQ ^ enieure , I

Hock - vnc! Hetbaotecknilvr . Z

^ ^ KeiLsprükrinx V. LrLLksIcoknrnirsLr. ^
A

?r-ogi-. fntzl.

»H .Uringisedss

Otto 8teinkölllkr ,
Kkektriker , Kauplstraße 72.

Elektrische Licht- und Kraft-
Anlage «, Telephon - «ud

Telegraphen - Anlagen und
Reparaturen .

Atelier

766LMM MklläU
>tlLsoinvslld . II. Liektroteoknik . Ldteil . !
! k. InMiiieure .

'Ieeiiiiik . ii . Werkmeister . !

t-stirfsbi-ik

Vollszdvrm issrlrnlke.
Montag , 14. März , abends

von 6 Uhr an im „ Bahnhof "
. Siehe

die Plakate in den öffentl. Lokalen.

von

2 0,H . St :.

Schönheit
verleiht ein zartes, reines Gesicht , rosiges,
jugendfrisches Aussehen , weiße sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles dies bewirkt nur : Radeb enter

8t66kkvMä -WeMM -8kil6
von Bergmann L Co ., Radebeul

mit echter Schutzmarke : Steckenpferd .
ä St . SO Pf . in Heide« Apotheke» .

VsriLNZLNLie gestis u. fsLkrko meiritzl»
Ususrp übsr

u . Il'aNrr «.ttkrlÜLe ! u . Tis
« vrft . siek itderrvug ., ä ^ ss
teN d . dertek yuslitSt . unt .
lM1ir .6rli Lnt ., ll.iv diUlgst .
blv . — VVIsäer i 'srlc . § ss .

veäiscdo kLirrraa-IllSnstrie,
kiednrä Vriesseo ,

ttLNvovS!' .

Bettnässen. Sofortige Be.
frciung garan¬

tiert. Prosp., Zeugnisse rc. frei durch
Herm. Marburg , Frankfurt a. M .,

Allerheiligenstraße 76.
Fie öekiebterr

Maslhmiillsijlkil
aus Rotzhaar

sind stets vorrätig bei
Heinrich Döttinger .
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Gkschiists - Wffmig ^
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige,daß ich unterm heutigen in meinem Hause , Hrökingerstraße 39 , einM LIeeLversL- L InLtLULtLovL - OsLeNkt . ^errichtet habe.
Durch langjährige Tätigkeit als selbständiger Arbeiter in hiesigenund Karlsruher Geschäften bin ich in der Lage , allen an mich ge¬stellten Anforderungen gerecht zu werden .
Durlach den 12 . März 1904.

AchtungsvollZlSLnrieZs TV«LI«L* /Btechner L Installateur.

KksMIK - ^ öiinung L kmpfeklung .
Meinen werten Freunden und Bekannten , sowie der verehrl .Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung die ergebene Mitteilung ,daß ich am 14 . - s . Mts . unter FirmaLLLLvr , HanplArilße 16,ein lVIoel « - , bvssmenlien - L KunLmesnsn -kivsvkZF -eröffne.
Ich werde mich eifrigst bemühen , meiner werten Kundschaft nurgute solide Waren ^u den billigsten Preisen zu bieten , sowie dem ein¬fachsten wie dem feinsten Geschmack Rechnung tragen .- Sämtliche Zutaten für Schneider und Schneiderinnen . > » -

HochachtendILruL HrrskriSL' L geö. Koch .

8ti'S88dul'g8i' lleIiItats88-8suei'Ii >
'sut

— per Pfund 10, 5 Pfund 45 H —

Zn verpachten.
Der Gartorr meines Anwesensin Söllingen ( 1 ^— 2 Meter tiefriolt ) , ca . 4 '; ar groß , an die Pfinz

grenzend , wird pro Jahr billig
verpachtet . Angebote an

Ott « llilofsnrririr ,
Architekt , Dnrlach .

für IHi88ion unä Vl8i88en Lonntsg
empfehle mein Lager in Wosenkränzen jeder Art , Skapukiere ,Machsstöcke , Kirchenkerze», Leuchter, Kruzifixe in Holz u . Metall

Keiligvn - Stskusri "MW
ferner : »Wagnifikat , Heöetöücher , Keikigeukegeude « , Aivk .
Geschichten und Katechismen, Kommunionkerze », Kerzen- und
Kopfkränzchen, sowie die zugehörige« Artikel.Das Zieren der Kerzen geschieht unentgeltlich.L « L « 8 , Karlsruhe,Lcte Ln - wig - Wilhelm - und Rrrdolfstrafie,bei der Bernharduskirche.

S6 tüchtige Maurer
finden sofort Beschäftigung bei

8 vn »u»Lvr, Waugefchäst , Durlach.

!. Itt«»»«,
ilsrlMe,4t « i » II « ii8tra88e 2S I « . II ,

Nöbs !

Lsttsv

Morton -

I»m«-(««kection
Iksnukliturnsrsn

ru
leiediön ^ dlllllKbkäillKllllzeü .
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Verlaufen
2 grsße HHliliiik

(einer männlich von gelber Farbeund einer weiblich von brauner
Farbe ) Abzuliefer « gegenBelohnung bei der

MMmMkikGrihM
in Durlach.

Gm Klemer Garten
im Bruch zu verpachten . Näheresbei Philip - Bull , Maler , Pfinzstr . 28.

Eine Partie
Kisten und Schachteln

hat abzuqeben
Hugo Steinbrnttn , Haupistr . 45.

Eine fast neue Waschmaschine istum 35 Mk . wegen Platzmangels
zu verkaufen. Näheres bei der Exp.

IVIvItr » ! » « ? « ,
ca . 200 Ztr . , zu verkaufen bei

August Geher, Obermühle.

Kochherde,
emaillierte , lackierte
und gußeiserne , in
sehr großer Aus¬
wahl empfiehlt

Ot » «» iri » <«in8 «iv Herdfabrik.
Alte Backsteine

sind nur noch nächste Woche beim
Abbruch des Ziegelringoiens in der
Dampfziegelei hier um billigen Preis
zu badtn.

Näheres bei
I . Au mm , G r otzinge ».

Mick» - L KIMnzkk
als : Thomasmehl» l7 T Kaimt
(Kalisalze) . Superphosphat , hoch¬
prozentig, empfiehl ! billigst

H . Lv » 88lvr ,
L ">mmstrabe 23

Kühner und Kähnen
frisch geschlachtet per Pruno 80 Pfg .Poularden

per Pfund 1 Mark .
Uhttipp Zuger S Filiale « .

braves fleißiges,
für Häusl . Arbeiten

auf 1 . April gesucht . Zu erfragenin der Expedition d . Bl .

Wienenzucht -Werein .Sonntag den 13. März , nachmittags halb 3 Uhr, findet inder Brauerei Nagel in Dnrlach eine Bienenzüchterversammlungstatt , wozu die Bienenzüchter und Freunde der Bienenzucht freundlichsteingeladen werden .
Wolfartsweier . Der Vorstand : Hundertpfund .^1» v«^LÜrxlitkv W'»8tvi,8ni»p«i, empkebls angkIöMiitliebst- -

kur S Aute 'lellar .
ki . k °. 8Ium , lud . : Luslsm 8Ium , Uauxtstrasss 38.



Wechre mich der titl . Damenwelt höflichst anzuzeigen , daß sämtliche

Neuheiten lür FrüNjnNe »« nä 8onnner
in bekannter gediegener Auswahl eingetroffen sind .

Meine

Modell - Hüte
sind für einige Tage im Schaufenster ausgestellt .

Hochachtungsvollst

» iLÄ LrssvLLki : ,
Hauptstraße 45 .

Erfahrene Aleidermacherin ,
die ins Haus kommt , auf bald
und später gesucht . Zu erfragen bei
der Expedition d . Bl .

Mädchen gesucht.
Braves , ehrliches Mädchen , das

zu Hause schlafen kann , findet bei
gutem Lohn und guter Behandlung
alsbald Stelle . Näheres bei

Hauptmann Baum an « ,
Grötzingerstraße 33 , 1 . Stock .

Junger Mann
( 16—20 Jahre ) sofort als Aus¬
läufer und Kausvursche gesucht.

Papierhandlung
itsnl UtaiL , llunlsvk .

Lehrling - Gesuch .
Ein kräftiger Junge , welcher

Lust hat die Schreinerei zu er¬
lernen , kann auf Ostern eintreten
bei l,url « ig IHllrnen ,
_ Möbels chreinerei .

Ein Junge,
der Lust hat die Gärtnerei zu er¬
lernen , kann auf Ostern eintreten .

Viilk . llsnlvl Zn . ,
Handelsgärtner , Grötzingerstr . 79 .

Lehrling gesucht .
Ein kräftiger Junge , der Lust

hat das Zimmerhandwerk zu er¬
lernen , kann sofort eintreten bei
^ Kax Gerhardt , Zimmermstr .

Ein kräftiger Junge ,
welcher das Schwiedhandwerk er¬
lernen will , kann auf Oilern oder
später in die Lcbre treten bei

August Bausch, Schmicdmeister ,
, _ Hagsicld ._

Laufmädchen
wird aut Ostern gesucht.
— Zn erfragen in der Exped . d . Bl .

ügsnten , kiewenäs
^ krivatLrmäön Uders » gesucht

Kriizzner H (o. jlkeurote
Uolrronlssux - L ^LlonsiokLdnk

._ _ sllsusi'tigs Osi'llinvnspsnnei'. _Die Waschänstält Bardusch ,
Ettlingen , sucht eine An¬
nahmestelle für Bestellungen und
Amere Kommissionen - Wäsche .
Ul - Off , an die Exp , d . Bl .

ein braves , fleißiges ,
- UN , das sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , auch
i ^ kochen kann , findet auf

- « pril Stellung bei gutem Lohn .
In erfragen

Hauptstraße 38 .

llui-Iaeli .
— ölsueksi i-otsi'

I_ö« sn .
Sonntag de« 13 . War ? , abends 8 Uhr :

Zrurrorist. Loursrt (K» HIi- - St»« ch . )
Vlvur Der Quellenprvzeß am Fischhaus . Das Milchmädchen
und der Rekrut . Cake- Walk (amerik . Niggertanz ) u . a .

Eintritt 20 lk' LK .

ÜOusiit- .

-

»7-

!

Geschäfts -Eröffnung .
Teile dem verehrt . Publikum ganz ergebenst mit , daß

fZ ich h er eine Nlusilr - Inslnunisnlvn - Ißsniilung r,
eröffnet habe und halte mich bestens empfohlen .

Jedes Instrument wird von mir geprüft und garantiere
ich für Tonreinheit sowie für gute Bauart .

Saiten , sowie siimt ! . Mnstkartikel .
»

L Zckaka »nä Arte» Kr »Ile ZaMmente.

'
r

Pas Stimmen aller Instrumente besorge bestens .

DG^ - ILep » r » turvii klllix .

S4 . Müfiklkhlkl,
Klrchstraße 9 hinter dem Rathaus , Durlach .

-V —: V -V — -V —V -V
»_ ^ 1» lllil, —

Die WeinHandl
'
ung

von

»

Kronenstraße 12 ,
bringt ihr Lager in verschiedenen Sorten sowie Jahrgängen nslur -
nsinen Vlivins von 35 Pfg . an in Empfehlung .

Is 8 o !i 8 Nl! ivsn 8
empfiehlt in schöner Auswahl

Sattler L Taxezier ,
Schwanenstraße — Schloßstraße .

empfiehlt

Marge « Sonntag früh :

Drimu - Würste
ILirvekt , Metzger L Wurstler ,

Herrenstratz «.

Hauptstraße 63 ist eine Woh¬
nung im 3 . Stock von 4 —5 Zim¬
mern , Mansarden , Gas und reich¬
lichem Zugehör auf 1 . Juli zu
vermieten ._
Laden mit Wohnung zu

! vermieten.
1 In meinem Neubau , Hauptstr . 69 ,
habe einen Laden mit Wohnung
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
bei Gustav May , Zimmermeister .

Wohnung zu vermieten .
Eine Wohnung , bestehend in

2 großen Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher , Schweinstall und Dung¬
platz, auf 1 . Juli zu vermieten

_ Jä gerstraße 26 .
Wohnung zu vermieten .

Eine Wohnung von 2 Zimmer « ,
Küche , Keller , Speicher , Schwein¬
stall und Dungplatz ist auf 1 . Juli
zu vermieten

_ Pfinzstratze 85 .
Eine Wohnung von 1 Zimmer

mit Kammer , Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres

Jägerstraße 21 , 2 . St
Eine Wohnung im 2 . Stock von

3 Zimmern , Glasabschluß und aller
Zugehör zu vermieten

Killisseldstraße 5 .
Hauptstraße 16 , Hinterhaus,

ist auf 1 . Aprtt eine Wohnung von
3 — 4 Zimmern nebst Zubehör z«
vermieten , dtsgleich n eine Scheuer
mit Stallun g

Eine 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde , 2 Zimmerwohnunge «
zu vermieten bei

Otto Hvlrrirrnn .
_ Architekt ._
Eleg . Parterre Wohnung, .
4 Zimmer , Küche , Bad , Erker ,
Balkon , Veranda , Speisekammer ,
Mansarde , sofort oder 1 . April zu
vermieten

E ttlingerstr aß e 2S .
Zu vermieten

sofort oder später wegen Weg¬
zugs des bisherigen Mieters
das Anwesen , Einfamilien¬
haus mit Garten Amalien¬
straße 15 . Näheres Südend -
stratze 8 in Karlsruhe ._

Turmbergstratze 16 ist der
2 . Stock , bestehend in 3 Zimmern ,
Mansarde , Küche , Keller , Wasch¬
küche , Anteil am Trockenspeicher ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
i m 3 . Stock daselbst ._

Ein schön möbliertes Zimmer
ist sogleich oder auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen

Kerrenstraße 2, 2 . Stock .
Seboldstratze 2« ll ist ein

freuudl . Limmsi » billig zu
vermieten ._

Eni ! L. ön möoilklus Zimmer
ist sofort zu vermieten

Kaup tstra ße 65. 2 . Stack .
Einige Arbeiter könne« guus

Wittags - und Aöendtisch erhalten
Jägerstraße 1 , 2 St . rechts.

Ein anständiger Arbeiter kann
sofort Wohnung erhalten

Gartenstraße 9 , 2 . St . links .

Ca . 13 . Ar Weinberg
in der „Pfeil " sollen im Akkord
zum Bauen vergeben werden .

Wer hierzu Lust hat , möge sich
melden bei

Julius Hochschild .
Dis Entfernung von Durlach

oder Grötzinaen wird sich gleich sein .



in Cheviot, Kammgarn, Twill und Buxkin
zu IO .- , IS .—, IS .—^ 16 . —, 16 _—, l2 O _- unö Höhev .

K « Ze 8sI > KZtZK ^ .^ ßSKH» KZIZ .
Streng feste Preise. Weellste Bedienung.

^

Hornberger Kleiderfiliale ,
llauptstr. 68. InH . : Slvrm . W> is «Ii '8vS» , stauptstr . 69.

Auf bevorstehende

iliakmMii
empfehle unter Garantie der

Naturreinheit
Vrdrvrise :

pfskrer
k< 3i86l'8iÜd!sl'
kAsekgräflei '
Mu8k3t6 ?! er'
Vurb3ekk «' ^ /ei88dekb8t
V3rnd 3Uee lliogling

6te . eie .
»
»

?01'iugi 686 l'
!< 3 i 8si'8 iük ! si'
lngeNwimel'
Affeniblllel'

( dsMM :
i . 0 PPM3NN
Lurgsif L 6 ie . , , ,grün

Die Weine können im Faß und
in Flaschen bezogen werden .

LsN k^anlrmänn
WeinHeinötung .

Detail- Verkauf sämtl . Weine bei
Llvrrm

_ C v nditorei und Cafe .

Nu8lsn -öonbon8,
eigenes Fabrikat, stets frisch.

Hiöisch - HZonbons i in Beuteln
Makz- „ L io u . 20
Spitzwegerich - „ sowie offen
Kusteu-Metange 1 per ).' Psd 25 ^ .

Veilchen - Pastillen,
ver Dose 10

Pastittes - orateur,
Lakritzia -Pastillen,
Rahm-Bonbons,

fst. Blüten-Honig,
.empfiehlt

Konditorei L Kafs .

Wer fei» B !nt gründlich reinigen will,
wodurch alle Krankheitsstoffe ausgeschieden , das Blut gleichzeitig er¬
neut wird , dadurch Jugendfrische und Lebenskraft erhalten bleibt , der
benütze meinen ungegohrenen , alkoholfreien

etc .
"

WK
Prospekt umsonst. Broschüre über Stoffwechselstörungen rc . 20 H .

Besteht seit 1880 .
V . L' rrppsnsrr' ls « r , Uatnrhettkundiger, Kadenburg .

Niederlage bei Herrn Gust . Zremann , Hauptstr. 63, Dnrlach .

Mts !
keim kinksuf vsn äskt

ru 3LM6N 3UI kliLZS

Fnßbodkng ! allflalk>
allerbeste Qualität , in allen Farben ,
billigst bei

flnlipp tuger L finden.

Aonsirmanden - Küte
vorr Mark 1.3V an,

nerrefte elegante Formen , nnr beste Fabrikate
in großer Auswahl empfiehlt

Hart ^L^Lsr, Hauptstraße 42.

2 - ss 3 . kZMoL . sr ?
lilolterne steicke Silligste
llindänlte. Auswsbl . Preise.

Li!8VLdl 8klläiillKei ! dereitviWt.
I«rlsc!i. XsrI Vslr.

ftp
Tisch - L Tran-

chierbestecke,
feinste Jagd-

knicker , Patent-
korkzieher ,

Taschen- LRasir- V v
L Schinkenmesser, Stähle , Okulier-
L Gartenmesser. Wieg- L Hackmesser.
Etz- L Kaffeelöffel empfiehlt in
großer Auswahl

Messerschmied , Jagerftratze 0>.

!risi !> in !! s Nin!

i

kÄ . Is . gs«388si°ts 8tocl(ij8ekg,
per Pfund 20 Pfg, empfiehlt;

LLLZLoLLs .

kii
8^1 Ott 'scker llinkubr,

nnerrsiebt lluroli sorg- 1
taltiMte l 'üsAo uuä lange

llLboruuZ im äeutselien Haupt - 1
kauso kür <len Le-rug «ler küssten
Weine Krieckenamis

prieclr. Lsrl Ott,
siuci ru baden in Itullarli !
mir bei

Larsnüo .
Wer eckte Ott ' scbel

Weine will , deacbte Nie pirma
uml «tie 8ebutrmsrl <s auk äenl
klasebenauksebriktsn!

GesMsts - EmPfchiiiW .
Der Unterzeichnete empfiehlt sich

in allen in sein Fach einschlagenden
Arbeiten . Uebernehme Umzüge auf
bevorstehenden Quartalwechsel .
Ferner liefere Särge im Bedarfs¬
fälle : 2 . Kl . von 18 Mk. an , mit
eleganter Verzierung zu 24 Mk.,
1 . Kl. von 35 Mk. an.
Karl Bodenmüller , Schreiner,

_ Mühlstraße 4 ._
Rastatter eiserne

SpackveblMÜs ,
sowie XsvI, « II, « i» llv (Rastatter
System ) kauft man billig unter
Garantie für gutes Funktionieren
b ^ ?rKr »8t LnIL ,

Hfen - und Kerdgeschäft .
ls Stotzkarren , Vogclhecke

und Hafenställ « zu verkaufen
Gttlingerstraße 49 .



Wsgsn bsvonsiskencken Umrugss veranstalte ich von Montag den 7. d . Mts . an einen

A Total Ausverkauf .

> Frühjahrs - Ueberzieher, Herrenanzüge , Jünglingsanzüge ,
firmandenanzüge , Capes , Radfahreranzüge , Joppen , Hosen , Gummimäntel , Schlafröcke , Havelocks , Kn

Es sind vorhanden : knosss I* os4sn Kon-
Knaden -

anzüge re . re . , die ich, um möglichst rasch damit zu räumen , bis zu
SV Ojo unter den bisherigen Preisen ausverkanfe .

Der Ausverkauf reu d « ckvu4enck K« r >sdgsss4re4sn ? i-sis « n umfaßt auch die neuen für das Frühjahr
und Sommer bereits disponierten Waren , sowie mein Stofflager zur Anfertigung nach Maß und meterweise « Bezug.

Hl .
Si . LLL ' IKS ' WSS « ,

Kaiser u. Lammftr . - Ecke. Telephon 1512

8

'8

Vi. linnck » » ., » 4 . llS « . INLrrIS04
LlvüMtz mkisidiikrvLi. 2600001,0»«.
4L Kroosv frsiburger

8 e !ä - l . Msns
r»r « ls 6»rk»rrt,l !iing ,1s» vü»»t«r»,

ly « «rSjxevinilS
LLr-L.O '-r? oliuLXbLurrRkarrc

LZ2SW
UaNxtZevlniie :

^ LOG.OGO
.« AGzGOO

IG,OG«
A L « , « OO
1 L 8 ««»
2 L s ««a --
8 L 2 ««« --
5 L Itttttt --
2V L 56 » --
SO» L 1v <» -
SV» L 5« -
1V0V L 2» -
SVOV L 10 -
875 « L 0 -
Ln deriblion änreb

5 «««
SVVO
4 »««
5 «««

1 « «««
2 « « « «
IOVVV
2 « « « «
2 « «««
52 5V«

clio Oeneral-
lagentnr kberl, . pstror, 8iuttgart
I ui!<1 änrek äis lliroktion äors
j prslburgsr Nllnstordau - votier!» s
» in prolburg i. 8.

kllk l-ANlivikte !
V !rsu, » 8 » »vlit ,
ILrriiLLt ,
8sipvi Z» NO8pIr » t ,

«n gros L 6ll detail.

ktlüjpp ItllKtzr L kllialM.
Wer sich über die billige und

nutzbringende Verwendung von
kern guano informieren will , er¬
hält ausführlichen Prospekt gratis ,
nach auswärts franko ._

Nmttlra
firr Feld , Gemüse- und Ziergärten
liefere ich zur bevorstehenden Saat¬
zeit in nur gut keimender und
fortenechter Ware zu den billigsten
Preisen.

r ^orsolLiLsr ,
KclnrenHcrndkung ,

, Bafeltorstraße 39, Ecke Breitgafse.

Zguekki-guf
selbsteingemachtes, per Pfd . 8 H ,lv Pfd . 70 per Ztr . 6 bei

^ Lammstraße 28 ._
Iblrliriil » « » » ,

100 Zentner , sind zu verkaufen
Grötzingerstrasze 28.

Ebendaselbst ist ein Kastenwagenöut Heuleitern billig abzugeben .

ML^

Kmlßlmatioils- 4
Ojirrgeslhknke.

als :
Uhren , Nhrketten,

Broschen ,
Kreuze , Halsketten ,

Ringe,^ Ohrringe re.
empfiehlt in schönster und größter

Auswahl

6 ti . küöissblii '
gsi

'
,

W ^ unrcnHer ' ,
ZL SLL »WHr48lll ' L488S AL .

E>

Ilik kin 8Sgnung
ewpkeble

8«Ii « u « und dilliK « Älvulisite » in

vLLSL - ÜsrrsituL . rsL
aperiell kür D« nL»rii »» iiNv » .

k'erner reicbkaltige ^ .usveabl nur moderner

8cIimuvkgggsnstSnl !s,
als <^« IHvr8 , ILr «ur «, 8r « 8«d « ii , Nirißfs ,

« uN V » u » vn -
8ru8t - u » tl Al» i» 8kL>v1tvn - SLii « z» r « u dgl. m

L
'
orÄA .ZL , krüiioi - ei . ^ 168 ,

8sup4s4nsss « 28 .

Kei Gicht , Gtikiikmistt . Koxfflh«klsk» etc.
ist Einreibung mit

llVKtÄSg
'
S !<S8tSN > Sk! g6 i8i

( ges. geschützt und mehrf . prämiirt ) ein ausgezeichnetes Linderungsmittel.
Destillat aus den Blüthen 30 x und Früchten 10 Z der wilden Kastanien.

Alkoholgehalt 60 X.
Zu haben : « . Ul «Nt, Singorn-Äpotüeke , Kurkach .

S

Empfehlen unser Lager m sämtliLen

Aaumaterial
'
ien .

Durlacher Asphalt-, Gement - ^ KetonlrangeschasL
VsOLor L M . eLlSULSL ' .

Zleöernaßme von Konpkattenvekag jeglicher Art .
«« MSMSSMWMSS8SSSSS8S8SSSME

KV . V . Sä « 8p « r ,

Metier für feinere moderne Jaknlechnik ,
Karlsruhe , Kaiserflraße 8811 .

Anfertigung aller in das Fach einschlagenden Arbeiten von
der einfachsten bis zur komplizirtesten Ausführung .

Spezialität : Kronen u. Brücken , Arbeiten in Porzellann. Emaill .

Hellem Ge!tSklthkiis1ls «l.
Sine komplette - usfleuer, bestehend aus

2 franz . Bettlade» mit Muschelaufsatz , 2
Rösten in Facon gearbeitet, 2 besseren Ma¬
tratzen . 2 Polstern , Waschkommode mit
Marmorplatte und Spiegel , 1 Nachttisch
mit Marmorplatte , 1 Chiffonniere mit
Muschclaufsatz , 1 Vertiko mit Spiegel , 1
Taschendivan , 1 Saloutisch, 4 bcfs. Stühlen
( die Sachen sind alle matt und blank po¬
liert und solide Ware ) , 1 Küchcnschrank.
1 Küchentisch , 2 Hockern , 1 Spiegel , n«
den billigen Preis von 428 ^ zu ver¬
kaufen . Die Aussteuer kann auf Wunsch
zurückgestellt werden / Näheres

Karlsruhe , Waldstr . 14 Part.

S

A

Lnlikg llolkl ' 8

fchenlsrlktt
seit dubrrobnton ullüdsriroLöv ,
borvorra^tzod uromaüseb, ruelcer-
rsicb, nnbrkall .

Zsar e «I»t mit obiZer
8okutrmsrke :

I t v 1 « i .
HLUptuisderlussung kür voutseb -

land :
^ rsZ . lD . DsLQ . U-.

llkslilgeflöolit,
4- u 6 eckig, Stachelzanndraht ,
SPanndrahr , Drahtspanner
und Besestigungsmaterial em¬
pfiehlt zu billigsten Preisen

H - H^ s ^ tsslsr ' ,
Lammstraße 23.

Or « 88«

? rsidlir§sr Aslälottsris
Li « l»« u 8 8«livii v . 2 L. —S 8 . Wlitr»
fiur bare Leldgtzwinne offns ildrug

Hs .nxt :§ s ^ Lnn

10 ÜÜW «-rll
Voss L « k . 3 .30 ( Porto u. vists 30 pfg.
msbr ) verseoäet gegen kivsenäanx äes

lietrsg ' anä gegen Kaednadm«

laeob Kei88 junior , iVIainr.
^uktrüxe «ercken strenx « SlM Vunscd

»«sxekukr «.
Ls emxrn-Mt sied svkon ÜU destellso , ck»
Si «ss v»se n>s<d veizi-iNo » «ein verSe».



Samstag , 12 . März , abends
^9 Uhr , im Vereinslokal ( Graf ) :

^ rinz Kark - Aeier
mit Vortrag , gehalten durch Herrn
Direktor I)r . May , und Musik .

Die Kameraden werden um recht
zahlreiches Erscheinen gebeten und
ersucht, das Verbandsabzeichen zu
tragen Der Vorstand .

Mlljik -Ulltmilht
in Zither , Guitarre . Waudotiu ,
Miatiu , Iylopho «, Streichzitßerrc
erteilt zu jeder Tageszeit

IL . 8tröd1v , Kirchstr. 9.
Daselbst Verkauf sämtlicher

« usikartikel.

la . Tafelbutter
reintz Voüliiiit !!

ZprdeWM
Gexretztes

Meizenstroh
empfiehlt

Xs .rL LvLLsr
10 Mittelstraße 10 . A

Drahtgeflecht,
4 - und Oeckig , aus verzinktem
Eisendraht, schon von 20 H au
per gm . Anfertigung kompletter
Gartenzäuue mit Türen und Toren,
sowie alle Sorten Siebe , Araht -
- eweöe , Kotz - L Mrsteuwareu
( Preisliste gratis ) empfiehlt

L«. . Karlsruhe,
Kaiserstraße 11 u . Veilchenstraße 33 .

Telephon 316 .
Für Konfirmanden empfehle

in allen Preislagen und hübscher
Auswahl billigst

Krikdr . Wikß . Luger.
Ecke Zehnt - und Spitalstraße .

Daselbst wird eineAnzahl zurück-
gesetzte hübsche Gesangbücher
zu herabgesetztenPreisen abgegeben
HkitlMr GklkZknhkilskairf .

Eine komplette Aussteuer , bestehend
« us : 2 halbfr. Bettladen, 2 Röste, in Fasson
gearbeitet 2 bessere Matratzen , 2 Polster,
l Nachttisch, 1 Waschtisch , 1 Chiffonnier ,
1 Tisch mit Eichenplatten , 4 Rohrstühle ,
1 Kiichcnichrank. 1 5! iichcntisch , 2 Hocker ,
1 Spiegel gratis , um den billigen Preis
von Mk. 285 . — . Die Sachen sind neu
poliert und solide Ware. Die Aussteuer
kann aus Wunsch znrückgestellt werden.

Karlsruhe , Woldstr . 14 , parterre .

Für die vielen wohltuenden Keweise auf¬
richtiger Teilnahme an unserm schmerzlichen Ver¬
luste sagen wir allen auf diesem Wege tief¬
gefühltesten Dank .

Grötzingen den 12 . März 1904 .
Am Warnen der tieftrauernden

Kinter bläebenen :
» ertr » Mäkler , geb . Altfelix.

8tükls jsüöi' äit
werden zum billigsten Preise
geflochten und repariert von
Frau 8isg >vn u . Frau

vormals Flamm, Wilhelmstr . 8 .

vorrätig in schöner Auswahl bei
Or - Ik ' s . clsr --

W Me » «eßr !
k. «tsllker s bl «!l>t«,in»>loll »»nka»8

tni Hu8tea u . Hvlsorltsit ow
Pb >!>lrun«vrt. Xu !>»ben L 30 n . 50 ?kx. bei

< . i

8si8vn -Ili8stsi' in lluklsek .
Im Laake zum „ Hrünen Kos".

_ Sonntag den 13 . März : _» Krosse kxti- s - Vorsleüungen . W>
Nachmittags 4 Uhr für Kinder ( bei kleinen Preisen ) :

Das Märchen von
? LU üuleuLxisAsls lustiAen LtrsieksQ

m b Akten von Sophie Hennig.
Abends 8 Uhr ( Theaterpreise ) :

litt * H^ I88NN AK88I .
Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg und Blumenthal .

Für diese beiden ganz vorzüglichen hochamüsanten Vorstellungenladet alt und jung zu regstem Besuche höflichst ein
_ _ _ _ 8 - k llivslelion .

8ZÄ «I « ni «
Gesangverein der Maschinenbauer

(Zsad . Maschinenfabrik ) Für lach -
Samstag den 12 . März 1904, abends ^9 Uhrin den Lokalitäten der k'eslksilsr

Abr»S-Werdstt««s «it Ssrsa-che«Srm 7s«r.
I . Aöteikuug .

1 . Musik .
2 . Das erste Lied . Männerchor . . . . H . Sickinger.3 . Violinsolo. Herr A . Büß .
4 . Die Frühlingszeit , Männerchor . . . E . Köllner .5 . Der zerstreute Profeffor , Couplet . Herr H . Mäule.
6 . Musik .
7 . Die drei Riffelet », Männerchor . . . Fr . Silcher .

II . Abteilung .
3 . Musik .
9 . Dort liegt die Heimat mir am Rhein , Männerchor K . Attenhoser .10. Ein moderner Fechtbruder, Couplet . Herr A . Hoffmann .

11 . Violinsolo. Herr A . Böß .
12. Turlacher Giggerl, Couplet . Herr H . Mäule.
13 . Mein alt Kentucky -Heim, Männerchor Frank v . d . Stucken .14 . Die beiden musikalischen Clown. Herren I . Hauck u . C . Weisinger15. Musik .

Morgen Sonntag
empfiehlt

Apfelkuchen
Aäsknchsn
Linzertorte
Sandtorte
jpunschtsrte
Eisenbahntorte
Lhocoladetorte
Zaselnutzcre,netorte
Schillerlocke«
Lrenieschnitten
feinster Bund
^ aselnntzhefenkranz

sowie feinstes
Aaffee - «nd Theegebäck
L rll « Dem in S » ,

_ F - inböckerei._
Heute (Samstag ) abend , sowie

morgen (Sonntag ) früh und abend :
tKsnmvs klvisirk ,Knüoksi uncl Vippsksn ,

gulss nsinvn lKsin ,
sowie hochfeiner Stoff

kglsu - 8isn WM»
empfiehlt

W. Bodenmüller,Alte Brauerei Bauer .
Samstag und Sonntag :

Gkbsikkne zische
im Lsrvenbräu .

Koröstots Hanlieln ,
^ Pfd . 30 -H , stets frisch .

A . Uvi -i-inann , Conditorei .

Rii - ä Klanklrkssmrn,
garantiert deutsche Saat , seidenfrei
und ohne jegliche Beimischung,
empfiehlt zu billigsten Preisen
kn Aros L en ätztail

K. Leutzler, Lammstr. 23.

Lklegenboitslkaui.
2 ganz neue Betten . Rost ,

Matratze und Polster mit oder
ohne Bettstatt billig zu veikaulen

Seboldstratzc 1(0, 2 . Stt
Junge Kühner

jetzt fleißig legend, gibt ab
MülI « n , Bäckerei .

Grötzingen .

I '
sZtL .L.IIs DurlLeL ..

Sonntag den 13 . März , nachmittags 1 Uhr :
Großes Stkkilh- K»»?kl1

gegeben von der
vollständigen Artillerie -Kapelle Nr. 59

Leitung : Stabstrompeter O.
Eintritt 30 Pfg . — Kinder frei .

Es ladet höflichst ein
H^ ssslsr --

E « r » 8l » iirM IleirlavI »
Empfthi- Guten Mittagstisch ,

Abonnenten haben Wreiserruäßigung .
NsisklBsItigs Kdvnitplsttsn .

Harantierl reine Weine, ff. hell und dunkel Mer
aus der Wrauerei Woninger .

Schöne Säle nnd Nebenzimmer mit Klavier.
Hochachtungsvollst

PolÜkt - Garnituren ,
2 schöne neue , hat preiswert zu
verkaufen

F . Schüttle ,
Tapezier und Dekorateur .

Wilhelmstraße 4.

fesibuegse toss !
Ziehung 28 .- 26 . März 1804

ÜLttWv . UL. 1WOOH
bar ohne Abzug.

I.ose Si IKK. 3 .30 , Porto u . Liste 20 Pf .)
versendet

L, . I ? .
i.ottoriebsnl< 0 . m . d . N.

llsnirislsrlt .

Evangel . Bereinshaus .
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

» 8 , Bibl. Vortrag.
Montag 8 , Jungfrauen Verein .
Dienstag V „ MissionLverein.

. 8 . JnnglingS - Abcnd.
Mittwoch 8 . Gebetstunde .
Donnerst. 8 . Singstunde.
Freitag 8 . Sonntagschulvorbereitg.

Stadt Durlach .
Klandesöuchs -Auszüge.

Geboren r
6. März : Willi Karl, V. Heinrich Wilhelm

Rebmann , Mechaniker.
7. „ Sophie Luise , V . Wilhelm Antz ,

Kutsckier .
ttrdakrio«, Druck«ud Verla- vomA. Doys . Burlach,
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